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AUF EIN WORT

Alle Jahre wieder… 
ist Jesus in der Schublade

Ich mag es gerne, wenn wir in unserer 
Wohnung durch die Weihnachtsdeko 
eine warme Atmosphäre zaubern. Da 
darf vor allem die Krippe nicht fehlen. 
Die gehört jedes Jahr dazu! „Alle Jahre 
wieder...“ summe ich da vor mich hin.

Ich stelle Maria, Josef und die Tiere auf. 
Die Krippe auch. Aber natürlich lege 
ich den kleinen Jesus noch nicht hin-
ein. Erst Heilig Abend. Da ist sein „Ge-
burtstag“. Wir wollen ja nicht zu vor-
eilig sein, auch wenn wir wissen, wie 
die Geschichte ausgeht!

Ich nehme die Figur des kleinen Kindes 
in die Hände und schaue es genauer an. 
Eine kleine Holzfi gur. Dezent bemalt 

– ich sehe nur ein kleines, lächelndes
Gesicht. Ansonsten mit einem weißen
Tuch umwickelt. So unscheinbar. Und

Foto Titelseite: Unsplash/ Tomáš Malík

Foto unten: Pixabay/giampaolo555

doch zugleich so unglaublich, welche 
Geschichte dahintersteckt!

Gott kommt in die Welt! Der Gott, den 
schon viele Menschen irgendwie kann-
ten und der doch immer so ungreifbar 
ist. Er kommt nicht mit Naturgewalten. 
Er kommt nicht mit Blitz und Donner. 
Er kommt nicht mit Pauken und Trom-
peten. Nicht mit Feuer und Rauch. Son-
dern ganz anders.

Sein Gesicht ist anfänglich klein und 
zart. Er liegt völlig unbeholfen in ei-
ner Krippe. Er, der später zu so vielen 
Menschen reden wird und wundervol-
le Dinge vollbringt, wird in einem Stall 
geboren.

Fast wäre alles schief gegangen! Hatten 
Maria und Josef doch eine Beherber-
gungsnot. Gott sei Dank haben sie im-
merhin diesen Stall zum Übernachten 
gefunden. Einen „Krippenplatz“ sozu-
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AUF EIN WORT

sagen für das Neugeborene. Auch heute 
noch teilweise eine lange Reise, um so 
einen Platz zu finden…

Dort aber ist der Beginn dieses un-
glaublichen Wunders – Gott kommt 
uns ganz nah! Vom sicheren Himmel 
her reist Gott in das Risikogebiet Welt 
und nimmt alle damit verbundenen 
Strapazen auf sich. Ein Grund für die 
Engel auf dem Felde zu jubeln und laut-
hals Gott zu loben. Auch die Weisen 
aus dem Morgenland haben sich auf-
gemacht, um dieses Spektakel zu sehen.

Der unbegreifliche und unsichtbare 
Gott kommt zunächst unscheinbar als 
kleines, zartes Kind in die Welt. Erst 
nach und nach erweist sich dieses Kind 
als Gott selbst. Der Stall in Bethlehem 
ist der Beginn dieses unglaublichen 
Wunders: Gott kommt uns ganz nah! 
Zugleich der Anfang einer neuen Ära 
in der Menschheitsgeschichte. Gott ist 
selbst Mensch geworden und lebt nicht 
mehr irgendwo verborgen in den Wol-
ken. Der Graben zwischen Gott und 
Mensch, zwischen Himmel und Erde, 
wird in einem unscheinbaren Stall in 
Bethlehem überwunden. So war es da-
mals, und so ist und bleibt es auch in 
diesem Jahr! Gott nimmt die Sache 

selbst in die Hand, kommt herab auf 
die Erde und zeigt sich. Er macht ei-
nen Schritt auf uns zu. Er sitzt nicht im 
Himmel und wartet, bis wir ihn finden. 
Er macht den ersten Schritt und legt 
dafür seine erhabene Göttlichkeit ab, 
um als Mensch da zu sein.

Kein Wunder, dass dieses Ereignis wie 
ein Lauffeuer um die Erde geht und bis 
heute so viele Menschen fasziniert. Der 
Beginn war ein einziger Tag vor etwa 
2023 Jahren in Bethlehem. Es ist der 
Tag, an dem Gott für uns Menschen ein 
Gesicht bekam. Ein Gegenüber wurde.

Ich halte den kleinen Jesus immer noch 
in meinen Händen und schaue ihn an. 
Welch große Bedeutung dieses kleine 
Kind auch heute noch hat! Nach so lan-
ger Zeit strahlt das Weihnachtswunder 
wie eh und je in die Welt. Es ist aber 
noch nicht der 24. Dezember und des-
halb lege ich die Jesus-Figur bis dahin 
in die Schublade der Kommode. Dort 
ist sie bis dahin gut aufgehoben. Die 
Bewunderung für Gottes Weihnachts-
wunder und seine Nähe zu uns bleibt 
aber schon jetzt in meinem Kopf.

Pastor Tim Köppen
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ZURÜCKGEBLICKT

Was in der letzten Zeit so los war

Auf dieser Seite sehen Sie Eindrücke von 
einem Teil der Aktionen und Veranstal-
tungen, die in unserer Kirchenregion 
stattgefunden haben! 
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Fotos: Pfündling

Gottesdienst in der Woche der Demenz - 
auch Blumen gab es für alle BesucherInnen

Foto: Pfündling

Gottesdienst in der Woche der Demenz 
- auch die Mitarbeiterinnen der Diakonie
haben den Gottesdienst mitgestaltet!

Foto: Köppen
Angebot ein Engel zu sein in Hoheneggelsen

Foto: privat

Erntedank mit der KiTa Hoheneggeln und Pastor 
Tim Köppen im Theresenhof Hoheneggelsen
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Foto: Miosga

Eröffnung der neuen Pilgerherberge der kath. 
Gemeinde Steinbrück. Pastor Köppen als 
evangelischer Vertreter mit Diakon Miosga, 
Christina Reisig und Priester Thannippara Foto: Köppen

Der Gemeindesaal Hoheneggelsen steht voll 
mit Archiv und Büro. Der Umbau steht an. 
Danke den Helfenden!

Foto: Köppen

Begrüßung der neuen Pastorin Knötig und Pas-
tor Knötig in der Kirchenregion Schellerten

Foto: Köppen

Begrüßung der neuen Pastorin Knötig und Pas-
tor Knötig in der Kirchenregion Schellerten

Foto: Bankes

Waldgottesdienst mit Wanderung 
in Feldbergen
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Foto: Sprengel

Konzert-Gottesdienst zum Reformationstag. 
Hier die St. Martin Voices Hoheneggelsen

Foto: Köppen

Konzert-Gottesdienst zum Reformationstag. 
Hier der Kehrwiederchor

Foto: Miehe-Brühl

Gottesdienst im Pfarrgarten Söhlde bei 
schönem Wetter!

Foto: Miehe-Brühl

Gottesdienst im Pfarrgarten Söhlde mit 
Pastor Brühl
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Foto: Köppen
Der erste FEIERabendgottesdienst

Foto: Burgdorf-Bogena

Ehrung von Hiltraud van Beek für 40 Jahre 
Organistendienst - vlnr Dietrich Waltemate, 
KV, Pastor Robert Brühl, Hiltraud van Beek, 
Tobias Langwisch, Kirchenkreiskantor

Spende für die geplante 
WC-Anlage in Hoheneggelsen

Der Kirchenvorstand Hoheneggelsen 
bedankt sich ganz herzlich bei den Or-
ganisatorinnen des „Dorffl  ohmarktes 
Hoheneggelsen“, Ilona Krüger-Kiefel 
und Tanja Brandes, für die tolle Spende 

für das Projekt der geplanten WC-An-
lage in Hoheneggelsen. Wir freuen uns 
sehr und sind dankbar, dass das Ziel 
immer näher rückt! 
Herzlichen Dank!

Der Kirchenvorstand 
Hoheneggelsen

Foto: Köppen
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Mo

4 11 18

Mo
frei frei

Di

5 12 19

Di
Heimatverein frei frei

Mi

6 13 20

Mi
AWO Hort Familie Witt Ortsrat

Kl. Himstedter Str. 1

Do

7 14 21

Do
Familie Schweda St. Martin Voices frei

Kl. Himstedter Str. 16

Fr

1 8 15 22

Fr
Pastor Köppen Hausgemeinschaft

Wehrkirche St. Martin

Sa

2 9 16 23

Sa
frei Familie Fessel Familie Stone

Hoyermannstr. 5

So

3 10 17 24

So
Familie Schultze Heilig Abend

Hoyermannstr. 14 Grebstr. 10 Im Winkel 7 unsere Kirchen

Beginn: jeweils um 18:00 Uhr

Kehrwieder 
Kinderchor

An der Schule 10
(Grundschule, Aula)

Thieplatz 
(Heimatmuseum)

An der Schule 10
(Grundschule, Aula)

Friedrich-L.-Jahn-Str.2 
(Eingangsplateau 

Bördehalle)

Adenstedter Str. 4 
(Gemeindesaal)

Ev.-luth. Kita
St. Martin

Familie Himstedt-
Hundertmark

An der Schule 12
(Kindergarten)

Hauptstr. 59
(alter Kindergarten)

Hauptstr. 34 
(Hof Himstedt)

Klein Berliner 
Junggesellinnen

Bahnhofstr. 13
(bei Stenzel)

An der Matthiaskirche 
5

Familie 
Ruthemann

Familie Friederike 
Böhme

Lebendiger Adventskalender 2023

Überall in Hoheneggelsen laden weihnachtlich dekorierte Fenster
auch in diesem Jahr wieder zum „Lebendigen Adventskalender“ ein.

So wollen wir uns im Advent treffen, um ein paar vorweihnachtliche Lieder zu 
singen, etwas Warmes zu trinken, miteinander ins Gespräch zu kommen oder 
einfach nur mal wieder nette Leute zu sehen. Gemeinsam entfliehen wir der 
Hektik des Alltages und stimmen uns auf das kommende Weihnachten ein.

Bitte bringen Sie sich einen eigenen Teebecher mit!



9

NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN



10

Dezembertermine

09.12.23 18:00 Uhr Adventskonzert
St. Lukas-Kirche, Garmissen
Chor II und Kehrwiederchor

10.12.23 16:00 Uhr Adventskonzert
Klosterkirche Ottbergen
Chor II und Kehrwiederchor (KC)

17.12.23 17:00 Uhr Musik zum Advent der 
Sängervereinigung Dinklar
(mit Beteiligung von Chor I)

18.12.23 18:00 Uhr Lebendiger Advents-
kalender in der Grundschule 
Hoheneggelsen

23.12.23 17.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
Seniorenheim Vorholz (KC)

25.12.23 14.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst 
Kehrwiederkirche in Steinbrück (KC)

NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Blick nach vorne!

Zum zweiten Mal laden Pastor Brühl 
und Pastor Köppen alle ein, die einen 
geliebten Menschen verloren haben 
und neue Kontakte suchen

Die dunkle Jahreszeit ist da und Sie 
haben in letzter Zeit einen geliebten 
Menschen verloren? Sie suchen wie-
der neuen Kontakt und Austausch mit 
anderen, die in einer ähnlichen Situa-
tion sind? Dann kommen Sie gerne am 
Dienstag, den 12. Dezember um 16.00 
Uhr in den Luthersaal nach Söhlde! Wir, 

Pastor Robert Brühl und Pastor Tim 
Köppen, laden Sie herzlich zu diesem 
Treff en ein und bereiten Kaff ee und Ku-
chen vor. Bei zwanglosem Zusammen-
sein möchten wir einen Raum eröff nen, 
in dem Sie einfach wieder unter Leute 
kommen, nette Gespräche haben und 
sich gegenseitig hilfreiche Tipps geben 
können!
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf Sie!

Pastor Robert Brühl und 
Pastor Tim Köppen

Foto: Pixabay/Cloud1902
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Posaunenchor Söhlde 
– Kurrendeblasen

Nach langer Zeit möchte Sie der Po-
saunenchor Söhlde wieder mit seinen 
weihnachtlichen Klängen erfreuen.

Die Weihnachtslieder erklingen 
an folgenden Orten:

Klein Himstedt:
Donnerstag, 14. Dezember 2023 um 
18.00 Uhr am Spielplatz

Groß Himstedt:
Donnerstag, 14. Dezember 2023 um 
18.30 Uhr vor der Gaststätte „Zum 
Löschteich“

Söhlde:
Freitag, 15. Dezember 2023 an folgen-
den Plätzen:
16.30 Uhr Buddes Hof

17.00 Uhr Betreutes Wohnen
17.30 Uhr Dr. Urban (ehemals VGH)
18.00 Uhr Grüne Straße
18.30 Uhr Kreuzung Steinbrücker Weg
19.00 Am Sellhof
19.30 Uhr Schillerstraße
Die angegebenen Zeiten können etwas 
abweichen.

Der Posaunenchor wünscht allen eine 
friedliche und besinnliche Weihnachts-
zeit.

P.S.: Im Moment sind wir nur noch eine 
kleinere Gruppe und freuen uns über
jede und jeden, der bei uns mitma-
chen möchte! Unsere Übungsabende
fi nden donnerstags um 20.00 Uhr im
Luthersaal Söhlde statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos, die Instrumente werden
gestellt.

Posaunenchor Söhlde

Foto: Pixabay/Bryan Craddock
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NEUES UND ANKÜNDIGUNGEN

Herzliche Einladung zur Filmkirche!

Foto: Pixabay/anncapictures

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Hausgebackene Kuchen und Torten 
leckere Kaffeespezialitäten

Geöffnet Samstag 
und Sonntag von 

14 – 18 Uhr

Anke Bodenburg
Oberdorf 5, 31185 Bettrum

Barrierefreier Zugang, bequeme Parkplätze, auch für Fahrräder

Tel. für Reservierungen
0176 569 911 86

www.hofcafe-im-obstgarten.de

Hier könnte ihre Anzeige stehen.
Infos dazu in den Pfarrbüros 
Söhlde und Hoheneggelsen
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Mo. geschlossen 
Di., Do., Fr. 09 – 12 Uhr 

15 – 17 Uhr 
Mi., Sa. 09 – 12 Uhr

Wir gestalten für Sie 
schöne und leckere 
Geschenkideen zu 

jedem Anlass!

Wir gestalten für Sie 
schöne und leckere 
Wir gestalten für Sie 
schöne und leckere 

Breite Straße 23 • 31185 Bettrum •  05123/7345 • thorsten.stach@t-online.de
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Seniorenweihnacht Nettlingen

Wie in den vergangenen Jahren auch, 
laden wir herzlich zur Seniorenweih-
nachtsfeier in der Nettlinger Kirche ein! 
Die Feier fi ndet am Donnerstag, dem 
28.12.2023 von 15 bis 17 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf Sie!

Friedensgebete – ab Januar 
in neuer Form

Seit fast zwei Jahren tobt nun der 
Krieg in der Ukraine. Seit fast zwei 
Jahren läuten die Glocken unserer 
Kirchen jeden Freitagabend um 18.00 
Uhr und bitten um Frieden, und ge-
nauso lang feiern wir Woche um Wo-
che ein Friedensgebet – jede Woche in 
einer anderen Kirche. 

Doch bislang wurde unser Bitten und 
Beten nicht erhört. Die Welt ist nicht 
friedlicher geworden – im Gegenteil: 
Im Nahen Osten ist ein neuer Krieg 
wieder ausgebrochen, und niemand 
weiß, was die Zukunft bringen wird. 
Vor diesem Hintergrund ist es uns 

wichtig, die Friedensgebete weiterhin 
zu feiern. Unsere Glocken werden wei-
ter läuten – jeden Freitag abend um 
18.00 Uhr. Wer mag, kann in ihren Ruf 
einstimmen und ein Gebet für Frieden 
beten. 

Unsere Friedensgebete jedoch feiern 
wir ab Januar 2024 in neuer Gestalt: 
Statt wie bisher jede Woche, feiern wir 
nun einmal im Monat – immer am 24. 
des Monats um 18.15 Uhr unser Frie-
densgebet. Die genauen Informatio-
nen fi nden Sie im Gottesdienstplan in 
der Mitte dieses „Regenbogen“. Seien 
Sie uns zu diesen Gebeten herzlich 
willkommen!

Pastor Robert Brühl 

Foto: Pixabay/JillWellington
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Frühjahrsputz 
– 7 Wochen verstaubte Begriffe des
christlichen Glaubens neu entdecken!

Sie haben Lust, sich über mehrere Wo-
chen mit Begriff en aus dem christlichen 
Glauben zu beschäftigen? Diese neu zu 
entdecken, die Staubschicht abzufegen 
und ihre Bedeutung heute näher zu ent-
decken? Dann laden wir, die Pastoren 
unserer Region, Robert Brühl und Tim 
Köppen, Sie herzlich ein!

Beim Lesen der Bibel oder im Gottes-
dienst begegnen uns immer wieder Be-
griff e, die wir nicht mehr selbstverständ-
lich in unserem Leben heute einordnen 
und verstehen können. So wollen wir 

gemeinsam mit Ihnen durch das Lesen 
von Bibeltexten und anhand von Gesprä-
chen herausfi nden, was diese Begriff e 
übersetzt und konkret für uns bedeuten 
können.

Bringen Sie Ihre eigene Bibel mit, ganz 
egal welche Übersetzung es ist!
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Das 
konkrete Thema mit Datum und Ort 
(Hoheneggelsen oder Söhlde) entneh-
men Sie dem Plakat!

Wir freuen uns auf Sie und den „Früh-
jahrsputz“!

Pastor Robert Brühl und 
Pastor Tim Köppen
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Zum Weltgebetstag 2024 
aus Palästina

Angesichts der aktuellen Lage nach dem 
Terrorangriff  der Hamas auf Israel am 7. 
Oktober 2023 stellt sich die Frage: Lässt 
sich der vorgesehene Gottesdienst zu 

„Palästina“, für den die Vorbereitungen
seit 2017 laufen, überhaupt feiern?

Dazu eine Stellungnahme des Deut-
schen Weltgebetstagskomitees vom 26. 
Oktober 2023: 

„Der Weltgebetstag ist seit seinem Be-
stehen seit fast 100 Jahren eine Bewe-
gung des Friedensgebets. Dieses Gebet 
ist heute in der von Gewalt, Hass, Angst 
und großem Leid auf beiden Seiten ge-
prägten Situation in Israel und Paläs-
tina wichtiger denn je. Mit seinem ak-

tuellen Motto „…durch das Band des 
Friedens“ sendet der WGT ein weltwei-
tes Hoff nungszeichen aus, dass Wege 
zum gemeinsamen Leben in der Region 
gefunden werden können; auch wenn 
jetzt noch niemand weiß, ob die Gottes-
dienste im März mehr vom Feiernoder 
von Trauer und Klage bestimmt sein 
werden.“

In diesem Sinne laden wir ein, den Weltge-
betstag 2024 am 01. März 2024 um 18.15 
Uhr in der Kirche in Söhlde zu begehen.

Sie haben Lust, den Gottesdienst für 
den Weltgebetstag mitzugestalten? Die 
Vorbereitungen beginnen im Januar!

Kontakt: Anne Wicklein 
Tel. 05129 – 9780014 
oder Mail an: wicklein@gmx.net

Foto: Unsplash/Josh Boot
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Frauengesprächskreis Bettrum-
Himstedt-Nettlingen-Söhlde

Wir laden herzlich ein zu unseren 
nächsten Treff en!

Am 19. Dezember 2023 treff en wir uns 
um 15.30 Uhr im Luthersaal in Söhlde 
(Martin-Luther-Str.1). Wir hören Ad-
vents-Geschichten im Kerzenschein. 
Wer mag, kann dafür auch eigene Bei-
träge mitbringen. Für dieses Treff en 
wollen wir adventliche bunte Teller 
zusammenstellen - aus dem, was Ihre 
mitgebrachten Keksdosen so an Köst-
lichkeiten enthalten. Lassen Sie uns 
also Back- und Adventsfreude glei-
chermaßen teilen!

Am 16. Januar 2024 stimmt uns Anne 
Wicklein auf das Land des Weltge-
betstages 2024 – Palästina ein. Dieses 
Treff en fi ndet um 15.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Bettrum statt.

Am 20. Februar 2024 treff en wir uns 
wieder um 15.30 Uhr im Luthersaal in 
Söhlde (Martin-Luther-Str.1). Frau An-
gelika Röde berichtet uns aus ihrer 
Arbeit als Gefängnis-Seelsorgerin in 
Hildesheim.
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Pfl egetreff für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Einen Angehörigen zu pfl egen, kann 
das Leben prägen. Besonders heraus-
fordernd ist es, wenn zu körperlichen 
Einschränkungen eine Krankheit wie 
Demenz hinzukommt. Viele Menschen, 
die dies erleben, stehen vor großen Her-
ausforderungen und fühlen sich mitun-
ter überfordert. Wir wollen für Sie Raum 

zur Vernetzung und zum Austausch bie-
ten und laden daher alle Menschen ein, 
die an Demenz erkrankte Angehörige 
pfl egen oder begleiten. 

Der Treff  beginnt am Donnerstag, 
18.01.2024 um 15.30 Uhr im Luthersaal 
in Söhlde. Herzliche Einladung!

Pastor Robert Brühl
Heike Warwel

Ausschreibung Küster
Klein Himstedt

Sie haben Freude daran, einen Kir-
chenraum zu pflegen und zu schmü-
cken? Sie sind gerne in Gottesdiens-
ten mit dabei? Die Kirche in Klein 
Himstedt liegt Ihnen am Herzen? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Der ev.-luth. Gemeindeverband Söhl-
de sucht zum 1.6.2024 eine:n neue:n 
Küster:in (m/w/d) für die Kirche in 
Klein Himstedt. Die Tätigkeit umfasst 
das Reinigen der Kirche, die Steuerung 
der Kirchenglocken sowie die Vorberei-

tung der Kirche für Gottesdienste und 
Beerdigungen.

Die Tätigkeit umfasst 3,43 Stunden pro 
Monat und wird nach Entgeltgruppe 4 
Stufe 2 TV-L vergütet.

Wenn Sie Interesse haben, melden Sie 
sich gerne bis 1.3.2024 im Pfarramt in 
Söhlde oder beim Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde Söhlde-Himstedt-
Nettlingen. Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Der Verbandsvorstand
Pastor Robert Brühl
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KIRCHENVORSTANDSWAHL

Kirchenvorstands-Wahl 
am10.03.2024

Bald ist es wieder so weit: Sechs Jah-
re nach der letzten Wahl steht nun die 
Neuwahl der Kirchenvorstände in un-
serer Landeskirche an. Die Form dafür 
ist neu: Die Wahl fi ndet als allgemei-
ne Online- und Briefwahl statt. Das be-
deutet: Alle Wahlberechtigten bekom-
men bis spätestens Mitte Februar ihre 
persönlichen Wahlunterlagen nach 
Hause zugesandt. Damit können Sie 
online oder per Brief ihre Stimme ab-
geben. Wer lieber im Wahllokal wählen 
möchte, kann das aber trotzdem tun: 

Für eine Stunde wird in jedem Ort ein 
Wahllokal geöff net werden. Die Zeiten 
dazu geben wir rechtzeitig vor der Wahl 
bekannt. 

Einen ersten Überblick, wer unsere 
Kirchengemeinden in den kommenden 
Jahren mit leiten möchte, bekommen 
Sie auf den folgenden Seiten. 

Wir danken allen Kandidierenden 
schon jetzt herzlich für ihre Bereit-
schaft zur Mitarbeit!

Pastor Robert Brühl und 
Pastor Tim Köppen
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KANDIDAT:INNEN KIRCHENVORSTANDSWAHL

In der Kirchengemeinde Söhlde-Himstedt-Nettlingen 
kandidieren für den Kirchenvorstand:

Im Wahlbezirk Söhlde:

  
  Ruben Brühl, 42 Jahre, 
  Freiberufl er

Ich habe Volkswirtschaftslehre studiert, bin freiberufl ich in der Erwachsenenbildung 
tätig und habe viel Erfahrung mit Gremienarbeit. Derzeit koordiniere ich ehrenamt-
lich die Krabbelgruppen in Söhlde. Ich möchte das Gemeindeleben fördern und mein 
Organisationstalent sowie meine ergebnisorientierte Arbeitsweise einbringen. 

  Tjark Burgdorf, 47 Jahre,
  Gärtner

Ich möchte mich weiter aktiv mit einbringen, um das Gemeindeleben mit Ihnen 
gemeinsam zu gestalten.

  Kerstin Loges, 57 Jahre, 
  Hausfrau

Als ehemalige Restaurant- und Serviceleitung würde ich meine Fähigkeiten und 
Erfahrungen gerne ins Gemeindeleben einbringen. Auch ist mir wichtig, dass 
Kinder, Jugendliche und Familien unsere Kirchengemeinde mitgestalten können.

  Harald Miehe, 66 Jahre, 
  Berufsschullehrer i. R.

Ich bin seit mehr als 20 Jahren KV-Mitglied, zudem Prädikant und Mitglied der 
Kirchenkreissynode. Ich habe Zeit und Mut zum Einsatz für Gemeinde und Ver-
kündigung.
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Im Wahlbezirk Groß und Klein Himstedt:

  Nicole Steinführer, 38 Jahre, 
  Diakonin, Sozialarbeiterin, Sozialpädagogin

Ich möchte im Kirchenvorstand mitarbeiten, weil ich eine lebendige Gemeinde mit-
gestalten möchte. Besonders am Herzen liegen mir dabei die Kinder, Jugendlichen 
und Familien.

  Anne Wicklein, 56 Jahre, 
  Förderschullehrerin

Mir ist wichtig, dass Kirchen Orte lebendiger Begegnungen sind. Deshalb engagiere 
ich mich in vielen Bereichen: Bei der Gestaltung von Gottesdiensten, bei der Film-
kirche Klein Himstedt, als Leiterin des Frauenkreises – und gerne auch wieder im 
Kirchenvorstand. Denn: Kirche ist das, was wir gemeinsam daraus machen!

Im Wahlbezirk Nettlingen:

  Oliver Bauer, 64 Jahre, 
  Bauingenieur

„Die Kirche muss im Dorf bleiben“ – sie muss wieder voller und lebendiger werden. 
Dafür möchte ich mich als Kirchenvorsteher einsetzen.

  Uwe Teßmer, 58 Jahre, 
  Controller

Ich liebe die Gemeinschaft und interessiere mich für meine Mitmenschen. Freunde 
und Familie sagen, ich sei ein Kümmerer und Macher.
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Im Pfarrbezirk Hoheneggelsen, Mölme, Steinbrück, Feldbergen, Bettrum
kandidieren für den Kirchenvorstand:

Feldbergen:

  Hans-Otto Bankes, 65 Jahre, 
  Rentner

Meine Hobbies sind Sport und die Feuerwehr. Ich möchte mich im Kirchenvorstand 
besonders für den Friedhof einsetzen und in unserer Kirchengemeinde aktiv sein, 
weil die Gemeinschaft mich interessiert und mein christlicher Glaube eine wichtige 
Stütze ist.

  Andrea Langkop, 52 Jahre, 
  Verwaltungsfachangestellte

In meiner Freizeit lese ich gerne oder bin im Garten. Mir macht die „Arbeit“ in den 
vergangenen Jahren im Kirchenvorstand Spaß und ich setze mich besonders für 
Kinder und Jugendliche ein. So ist der christliche Glaube ein Teil meines Lebens 
und meiner Familie.

  Sonja Scholz, 50 Jahre, 
  Bürokauffrau

Besonders die Kirchenarbeit vor Ort liegt mir am Herzen und ich bin gespannt auf 
neue Herausforderungen in der Kirchenregion.

  Ansgar Hennen, 47 Jahre, 
  Zahntechniker

Ich möchte mich in der Kirchengemeinde engagieren und meinen Kindern ein gutes 
Vorbild sein.

KANDIDAT:INNEN KIRCHENVORSTANDSWAHL
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Bettrum:

  Heike Sprengel, 62 Jahre, 
  Verwaltungsangestellte

Mein Glaube ist Stütze, Halt und Orientierung im Alltag. Ein lebendiges Gemeinde-
leben ist Segen für alle! So möchte ich weiterhin im Kirchenvorstand sein und Kirche 
im und für das Dorf mitgestalten!

  Katrin Burg, 56 Jahre, 
  Angestellte

Durch aktive Mitarbeit möchte ich die Kirche in eine moderne Zukunft begleiten, 
dabei aber sinnvolle Traditionen nicht aus den Augen verlieren.

  Jessica Hampe, 41 Jahre, 
  Erzieherin

Ich möchte mit der Kirche neue Wege gehen und bewährte Traditionen pfl egen.

Steinbrück:

  Helge Staff, 34 Jahre,
  Referent

Mir liegt die Kinder- und Jugendarbeit in der Region und die Weiterentwicklung und 
Gestaltung kirchlichen Lebens hier in unseren Dörfern am Herzen.

  Lena Staff, 33 Jahre, 
  Psychologin

Aus der evangelischen Jugendarbeit unserer Gemeinde kommend, möchte ich aktiv 
die Zukunft der kirchlichen Arbeit mitgestalten.

KANDIDAT:INNEN KIRCHENVORSTANDSWAHL
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Hoheneggelsen:

  Tobias Möhle, 39 Jahre, 
  Landwirt

In meiner Freizeit gehe ich zur Jagd, mache Musik und verbringe Zeit mit Familie 
und Freunden.

  Elvira Bunzel-Meyer, 63 Jahre, 
  Rentnerin

Seit 1982 wohne ich in Hoheneggelsen. Ich kandidiere für den Kirchenvorstand, weil 
es mir Freude machen würde, die Zukunft unserer Kirche aktiv mitzugestalten.

  Doris Stone, 58 Jahre, 
  kaufm. Angestellte

Ich möchte weiterhin als Teil unseres KV-Teams Ideen umsetzen und gemeinsam 
mit Pastor Tim Köppen Kirche in Hoheneggelsen zukunftsfähig machen.

  Björn Seidler, 44 Jahre, 
  Gärtnermeister

Ich bin 44 Jahre alt und Gärtnermeister im Bereich Garten- und Landschaftsbau.

  Anke Scherbhoff, 57 Jahre, 
  Reinigungsfachkraft

Ich habe bereits in den letzten sechs Jahren im Kirchenvorstand gearbeitet. Wir ha-
ben als Team viel erreicht! Mir ist wichtig, dass Kirche weiterhin einen Platz im Dorf 
einnimmt. Daran möchte ich auch in Zukunft arbeiten.

KANDIDAT:INNEN KIRCHENVORSTANDSWAHL
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KANDIDAT:INNEN KIRCHENVORSTANDSWAHL

  Claudia Bode, 53 Jahre, 
  Angestellte

Ich will in unserer Kirchengemeinde aktiv sein, weil ich mich ehrenamtlich in der 
Kirchengemeinde engagieren möchte und einen persönlichen Betrag leisten kann. 
Dabei ist mir ein respektvoller und off ener Umgang im Miteinander wichtig und der 
Humor sollte dabei auch nicht zu kurz kommen.

GOTTESDIENSTE

Friedensgottesdienst
24. Februar 2024, 18.15 Uhr
St. Martin Kirche Bettrum

Mit dabei:
Team der Lektor*innen und Prädikant*innen

der Kirchenregion Söhlde

Trompete: Christian Meiners
Orgel: Teresa Meiners
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GOTTESDIENSTE

01.12. 
Freitag 

18.15 Uhr  Feldbergen Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

03.12. 
1. Advent 

10.00 Uhr 
 

Söhlde Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Steinbrück Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Tim Köppen 

 11.15 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

08.12. 
Freitag 

18.00 Uhr 
 

Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

FEIERabend-Gottesdienst & 
lebendiger Adventskalender 
Pastor Tim Köppen & Team 
Thema: „Endlich 
Weihnachten!“ 

 18.15 Uhr Bettrum Friedensgebet 
Prädikant Peter Meiners 

10.12. 
2. Advent 

9.30 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Nettlingen 
 

Gottesdienst mit Einführung 
von Prädikant Harald Miehe 
Superintendentin Franziska 
Albrecht / Pastor Robert 
Brühl / Prädikant Harald 
Miehe 

 16.00 Uhr Bettrum 
 

Gottesdienst für die Großen 
und Kleinen
Diakonin Miriam Knüsting / 
Lektorin Anne Wicklein & 
Team 

 16.30 Uhr 
 

Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Sternenkinder-Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

15.12. 
Freitag 

18.15 Uhr Nettlingen Friedensgebet
Pastor Robert Brühl 

17.12. 
3. Advent 

9.00 Uhr 
 

Bettrum 
 

Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

22.12. 
Freitag 

18.15 Uhr Mölme Friedensgebet 
Lektorin Helga Steidler 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Dezember – Februar 2024
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GOTTESDIENSTE

23.12. 
Samstag 

15.30 Uhr Buddes Hof Christvesper 
Pastor Robert Brühl 

17.00 Uhr Vorholz Christvesper 
Pastor Robert Brühl 

24.12. 
Heilig Abend 

14.00 Uhr Theresenhof 
Hoheneggelsen 

Christvesper 
Prädikant Peter Meiners 

14.30 Uhr Söhlde Krippenspiel 
Team 

15.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Krippenspiel 
Anke Scherbhoff 

15.00 Uhr Nettlingen Krippenspiel 
Jan Henri Gehrs & Team 

15.30 Uhr Klein Himstedt Christvesper
Prädikant Peter Meiners

15.30 Uhr Feldbergen Christvesper
Pastor Tim Köppen 

16.00 Uhr Bettrum Familiengottesdienst 
Heike Sprengel / Christina 
Wolter 

16.00 Uhr Söhlde Krippenspiel
Team 

16.30 Uhr Groß Himstedt Familiengottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

16.45 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Christvesper
Pastor Tim Köppen 

17.00 Uhr Nettlingen Christvesper mit 
Krippenspiel
Lektor Josef Soffner, Jan 
Henri Gehrs & Team 

18.00 Uhr Bettrum Christvesper 
Pastor Tim Köppen 

18.00 Uhr Söhlde Christvesper
Pastor Robert Brühl 

22.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Christnacht
Pastor Tim Köppen 

22.00 Uhr Söhlde Christmette 
Pastor Robert Brühl 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Dezember – Februar 2024
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25.12. 
1.Weihnachts
tag

10.00 Uhr Söhlde Festgottesdienst 
Pastor Tim Köppen 

10.00 Uhr Mölme Festgottesdienst 
Prädikantin Dr. Armgard 
Heine 

11.15 Uhr Feldbergen Festgottesdienst 
Prädikantin Dr. Armgard 
Heine 

14.30 Uhr Steinbrück Festgottesdienst 50 Jahre 
Kehrwiederchor 
Pastor Tim Köppen 

26.12. 
2.Weihnachts
tag

9.00 Uhr Bettrum Festgottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Festgottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

11.00 Uhr Nettlingen Festgottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

29.12. 
Freitag 

18.15 Uhr Groß Himstedt Friedensgebet 
Lektorin Anne Wicklein 

31.12. 
Altjahres- 
abend 

15.00 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst mit 
Totengedenken 
Pastor Robert Brühl 

15.30 Uhr Bettrum Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

17.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

17.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

01.01. 
Neujahr 

15.00 Uhr Söhlde Gottesdienst zur 
Jahreslosung 
Anschließend Kirchencafé 
Pastor Robert Brühl 

17.00 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

07.01. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

11.15 Uhr Feldbergen Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Dezember – Februar 2024

GOTTESDIENSTE
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12.01. 
Freitag 

18.30 Uhr Bettrum FEIERabend-Gottesdienst  
Pastor Tim Köppen & Team 
Thema: Jahreslosung 2024 

13.01. 
Samstag 

18.00 Uhr Nettlingen Abend-Gottesdienst  
Pastor Robert Brühl 

14.01. 
Sonntag 

09.30 Uhr Groß Himstedt Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

17.01. 
Mittwoch 

9.45 Uhr Buddes Hof 
 

Altenheim-Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

 10.45 Uhr Vorholz Altenheim-Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

21.01. 
Sonntag 

10.00 Uhr 
 

Söhlde Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

 11.15 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

24.01 
Mittwoch 

18.15 Uhr Feldbergen Friedensgebet 
Lektorin Anne Wicklein 

28.01. 
Sonntag 

9.00 Uhr Bettrum Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 9.30 Uhr 
 

Klein Himstedt 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Prädikant Harald Miehe 

 11.00 Uhr 
 

Nettlingen 
 

Gottesdienst 
Lektor Josef Soffner 

 11.00 Uhr Steinbrück Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

04.02. 
Sonntag 

10.00 Uhr 
 

Söhlde Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 10.00 Uhr 
 

Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

 11.15 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Lektorin Helga Steidler 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Dezember – Februar 2024
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11.02. 
Sonntag 

9.00 Uhr 
 

Bettrum 
 

Gottesdienst 
Anke & Werner Bodenburg 

 9.30 Uhr 
 

Groß Himstedt 
 

Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 11.00 Uhr Mölme Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Tim Köppen 

14.02. 
Aschermitt-
woch 

19.00 Uhr Nettlingen Gottesdienst mit Aschekreuz 
Pastor Robert Brühl 

16.02. 
Freitag 

18.30 Uhr Feldbergen FEIERabend-Gottesdienst 
Pastor Tim Köppen & Team 
Thema: „Liebe³“ 

18.02. 
Sonntag 

10.00 Uhr Söhlde Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastor Robert Brühl 

 10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Matthiaskirche 

Gottesdienst 
Lektorin Gerda Schultze-
Tostmann 

21.02. 
Mittwoch 

9.45 Uhr 
 

Buddes Hof 
 

Altenheim-Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

 10.45 Uhr Vorholz Altenheim-Gottesdienst 
Pastor Robert Brühl 

24.02. 
Samstag 

18.15 Uhr Bettrum Friedensgottesdienst 
Prädikanten- & 
Lektorenteam 

25.02. 
Sonntag 

9.30 Uhr 
 

Klein Himstedt 
 

Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 11.00 Uhr 
 

Nettlingen 
 

Gottesdienst 
Prädikant Peter Meiners 

 11.00 Uhr Steinbrück Gottesdienst 
Prädikant Harald Miehe 

01.03. 
Freitag 

18.15 Uhr Söhlde Weltgebetstag 
Lektorin Anne Wicklein & 
Team 

03.03. 
Sonntag 

10.00 Uhr Hoheneggelsen 
Wehrkirche 

Gottesdienst 
Prädikantin Dr. Armgard 
Heine 

 11.15 Uhr Feldbergen Gottesdienst 
Prädikantin Dr. Armgard 
Heine 

Gottesdienste in der Kirchenregion Söhlde Dezember – Februar 2024

GOTTESDIENSTE



33

Besondere Gottesdienste in 
unserer Kirchenregion

„FEIERabendgottesdienst“ zum Thema 
„Weihnachtsfeier“, 08. Dezember
Am Freitag, 08. Dezember, 18.00 (!) 
Uhr in der Wehrkirche Hoheneggel-
sen lädt Pastor Tim Köppen und 
Team zum „FEIERabendgottes-
dienst“ ein. Dieser ist zugleich ein 
Teil des lebendigen Adventskalen-
ders in Hoheneggelsen. Als Start in 
das Wochenende soll ein feierlicher 
Gottesdienst im Mittelpunkt ste-
hen, in dem das leibliche Wohl auch 
schon während des Gottesdienstes 
nicht zu kurz kommt. Neue Musik, 
eine schöne und lockere Atmosphä-
re sind dein Starter mit Gott in den 
Feierabend! Dieses Mal steht das 
Thema „Weihnachtsfeier“ an!

Einführung von Harald Miehe 
als Prädikanten, 10. Dezember
Am Sonntag, 10. Dezember, 11.00 Uhr 
in Nettlingen wird Harald Miehe als 
Prädikant eingesegnet. Damit darf 
er nun auch das Abendmahl austei-
len und noch selbstständiger eigene 
Predigten schreiben. Die neue Su-
perintendentin Frau Albrecht wird 
die Einführung übernehmen und 
extra dafür vor Ort sein!

Gottesdienst für Groß und Klein, 
10. Dezember
Die Türen für diesen besonderen 
Gottesdienst öff nen sich am Sonn-
tag, 10. Dezember um 16.00 Uhr in 
Bettrum. Seien Sie gespannt, was 
sich dort das Team um und mit Dia-
konin Knüsting und Lektorin Anne 
Wicklein für die Großen und Klei-
nen der Gemeinde ausgedacht hat!

Sternenkinder-Gottesdienst,
10. Dezember
Wie jedes Jahr feiert Pastor Brühl 
einen Gottesdienst für Familien 
und Angehörige von Kindern, die 
das Licht des Lebens nicht erblickt 
haben oder sehr früh auf Erden von 
uns gegangen sind – sogenannte 
Sternenkinder. Dieser besonders 
emotionale Gottesdienst fi ndet am 
Sonntag, 10. Dezember um 16.00 Uhr 
in der Matthiaskirche Hoheneggelsen
statt.

GOTTESDIENSTE

Foto: Unsplash/Markus Spiske
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„FEIERabendgottesdienst“ zum Thema 
„Jahreslosung“, 12. Januar
Am Freitag, 12. Dezember, 18.30 
Uhr in der St. Martinskirche Bettrum 
lädt Pastor Tim Köppen und Team 
zum „FEIERabendgottesdienst“ ein. 
Passend zum neuen Jahr dreht sich 
nun alles um das Thema „Jahreslo-
sung“! Diese lautet 2024 Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Kor 
16,14)

Liedergottesdienst mit Aschekreuz, 
14. Februar
Am Mittwoch, 14. Februar um 19.00 
Uhr in Nettlingen lädt die Kirchenge-
meinde herzlich zu einem außerge-
wöhnlichen Gottesdienst ein. Es ist 
Aschermittwoch. Ein Aschekreuz 
auf der Stirn ist an diesem Tag Tra-
dition. Was das noch heute mit uns 
zu tun hat, wird Pastor Brühl erklä-
ren!

„FEIERabendgottesdienst“ zum Thema 
„<3³ - Liebe hoch 3“, 16. Februar
In der Woche des Valentinstages 
geht es beim nächsten FEIERa-
bendgottesdienst natürlich um die 
Liebe. Am Freitag, 16. Februar, 18.30 
Uhr in der Kirche zu Feldbergen lädt 
Pastor Tim Köppen und Team ein. 
Was dieses kitschige Thema mit uns 
und mit Gott zu tun hat, werden wir 
gemeinsam herausfinden!

Friedensgottesdienst mit Musik zum 
2. Jahr des Krieges in der Ukraine, 
24. Februar
Die Lektor:innen und Prädikant:in-
nen unserer Kirchenregion laden 
zur klassischen Zeit des sonst üb-
lichen Friedensgebetes zu einem 
musikalischen Gottesdienst ein. Am 
Samstag, 24. Februar um 18.15 Uhr. 
Diesem besonders wichtigen Tag 
wird in der St. Martinskirche in Bet-
trum gedacht. 

Foto: Unsplash/Lina Trochez

GOTTESDIENSTE
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leh wUnsehe Mir- ... 
Ein Spiel im Stil 
des bekannten 

f )  Spiels «Ich packe 
meinen Koffer» . 
Jemeh, Spielec, , -
desto lustiger ist die 
Wunschkette. Einer 
sagt: «Ich wünsche 
mir ein Bonbon. » 

Der nächste: «Ich 
wünsche mir ein 

Bibelrätsel: Auf dem Weg zur 
Krippe in Betlehem - wer durfte das 
Jesuskind als Erster besuchen? 

0 

0 

Bonbon und eine 
Puppe. » Der dritte: 
«Ich wünsche mir ein 
Bonbon, eine Puppe 
und ein Eis. » Sieger 
ist, wer alle Wünsche 
in der richtigen 
Reihenfolge a u f -
zählt, ohne einen 
zu ver-
gessen. 

Ein schönes Geschenk 
Verknete 2 Tassen Mehl, 1 Tasse Wasser 
und 1 Tasse Salz gut miteinander. Rolle 
den Salzteig zwei Zentimeter dick aus. 
Drücke deine Hand mit gespreizten 
Fingern flach auf die Masse. 
Schneitle den Teig um den.,...  . .  ....._ 
Handabdruck herum zu. 
Lass ihn zwei Tage lang 
trocknen. 
Dann 
kannst 
du dein 
Hand-
Porträt 
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Foto: Unsplash/Melissa Askew

Filmnacht

01.-02.02. | 18 Uhr- 09 Uhr | Ort wird 
noch bekannt gegeben | ab 12 Jahren

Wir machen die Nacht zum Tag und 
schauen Filme so lange bis uns die 
Augen zufallen! Mit Isomatte und 
Schlafsack machen wir es uns im 
Gemeindehaus gemütlich. Abends 
gibt’s Pizza und natürlich ist auch für 
Getränke und Snacks gesorgt! Wir 
haben Filme zur Auswahl und gern 
könnt ihr selbst Filme mitbringen 
(Voraussetzung: maximal FSK 12). 
Ob’s dann actionreich oder lustig 
wird, entscheiden wir gemeinsam. 
Die Filmnacht endet am nächsten 
Morgen nach einem gemeinsamen 
Frühstück. Für teilnehmende Kon-
fi s gibt’s einen Konfi  Punkt.

Anmeldungen bis 22.01. bei Diako-
nin Miriam Knüsting: miriam.knu-
esting@evlka.de

Schlittschuhlaufen

17.02. | 10.30-14.00 Uhr | Eissport-
halle Salzgitter | ab 12 Jahren

Ein Ausflug zur Eissporthalle 
Salzgitter – bist du dabei? Tref-
fen ist um 10.30 Uhr in Söhlde. 
Ihr braucht Handschuhe, warme, 
wasserabweisende Kleidung, Ta-
schengeld und ggf. eigene Schlitt-
schuhe. Der Eintritt kostet 4,50 
€. Schlittschuhe können für 3,00 
€ geliehen werden. Gesucht wer-
den noch Eltern, die bereit wä-
ren ihr eigenes und weitere Kin-
der zu fahren. Für teilnehmende 
Konfis gibt’s einen Konfi Punkt.

Anmeldungen bis 05.02. bei Dia-
konin Miriam Knüsting: miriam.
knuesting@evlka.de

36
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JUNGE GEMEINDE

Weihnachtsbäckerei

08.12. | 16.00-19.00 Uhr | 
Wendhausen | Konfi s

Endlich wieder Plätzchenzeit! 
Keksteig kneten, ausrollen und 
ausstechen und anschließend ver-
zieren. Nebenbei Weihnachtsmu-
sik hören, Keksteig naschen und 
warmen Kakao schlürfen. Und das 
alles zusammen mit deinen Freun-
den aus dem Konfi . Für die Teil-
nahme gibt’s einen Konfi  Punkt.

Anmeldungen bis 05.12. bei Diako-
nin Miriam Knüsting: miriam.knu-
esting@evlka.de

Adventsgefl üster

14.12. | 16.00-18.00 Uhr | Söhlde | 
5 bis 10 Jahre

In der Adventszeit entzünden wir 
Lichter, lauschen einer Geschich-
te, schnuppern den Duft von Kek-
sen und Kakao, stimmen Lieder an, 
basteln eine Kleinigkeit und war-
ten gespannt auf Weihnachten.

Anmeldungen bis 07.12. bei Diako-
nin Miriam Knüsting: miriam.knu-
esting@evlka.de
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Jugendgottesdienst heaven@seven

Ein Gottesdienst für Konfi s, Jugend-
liche (und alle anderen, die gern 
Gottesdienst feiern). Sonntagabend 
um SIEBEN ein Stück HIMMEL auf 
Erden. Mitmachen. Gott feiern. Ge-
meinschaft erleben. Ein Thema. Ein 
Impuls. Komm vorbei und lass uns 
zusammen Gottesdienst feiern!

Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Diakonin Miriam Knüsting.

03.12.| 19.00 Uhr | St. Petri Kirche 
Schellerten (Dorfstraße)

Wir läuten gemeinsam die Advents-
zeit ein, es wird alkoholfreien Punsch 
und Kekse geben. Bring gerne deine 
eigene Tasse mit!

18.02. | 19.00 Uhr | St. Petri Kirche 
Schellerten (Dorfstraße)

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ 
(1. Korinther 16,14) so lautet die Jah-
reslosung für 2024 (quasi das Jah-
resmotto) und auch unser Thema für 
den Jugendgottesdienst im Februar.

Kinderferienwoche (Ankündigung)

24.-28.06. | Hoheneggelsen | 6-11 
Jahre

Eine Woche voller Action und Spaß 
warten auf dich: Lieder, Bibelge-
schichten, Spiele, Kreatives, Bewe-
gung, Andachten und vieles mehr. 
Wir treff en uns täglich voraussicht-
lich von 8 bis 16 Uhr und werden 
eine Menge zusammen erleben. 
Stattfi nden wird die Kinderferien-
woche voraussichtlich im Gemein-
dehaus Hoheneggelsen. Am Ende 
der Woche wird es eine Übernach-
tung und ein Abschlussfest geben! 
Merkt euch schon jetzt den Termin 
der Kinderferienwoche vor, damit 
ihr dieses tolle Ferienerlebnis auf 
keinen Fall verpasst!

Weitere Infos gibt’s ab 16. Dezem-
ber online auf www.kirchenregion-
soehlde.de/kinderferienwoche

Foto: Unsplash/Madison Oren
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Konfi -Treff

19.12.+16.01.+20.02. | 18.30-20.00 
Uhr | Gemeindehaus Hoheneggelsen
(Adenstedter Str. 4)

Zeit für dich und deine Freund:in-
nen aus dem Konfi ! Über die Un-
terrichtsgruppen und Gemeinde-
grenzen hinweg, alle zusammen. 
Freund:innen treff en, gemeinsam 
spielen, lachen und quatschen. 
Je nachdem wie es passt, gibt es 
manchmal ein Thema, ein gemein-
sames Essen oder auch etwas Kre-
atives. Für teilnehmende Konfi s 
gibt’s 1 Konfi  Punkt.

Gottesdienst für Gross und Klein

Beim Gottesdienst für Groß und 
Klein ist für jeden was dabei! Die-
ses besondere Gottesdienstformat 
wandert durch die Gemeinden der 
Region und ändert auch immer mal 
seine Uhrzeit. Egal wo und wann 
wir feiern, eingeladen sind immer 
Groß und Klein aus allen unseren 
Dörfern! Gestaltet von Diakonin 
Miriam Knüsting und Team.

10.12. | 1. Advent | 16.00 Uhr | St. 
Martinskirche Bettrum (Breite Straße)

Wenn es draußen schon dunkel 
wird, zünden wir drinnen Lichter 
an und machen es uns bei Ker-
zenschein, Liedern und einer Ge-
schichte gemütlich und läuten ge-
meinsam die Adventszeit ein.
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„Der Ausblick über die Dörfer 
mit dem Hubsteiger ist bei 
Schnee einfach wundervoll!“

Pastor Tim Köppen spricht mit Mat-
thias Hänisch. Er arbeitet beim Bau-
hof der Gemeinde Söhlde und ist 
unter anderem auch für den Win-
terdienst zuständig. Was fasziniert 
ihn an diesem Beruf – und das vor 
allem im Winter?

Matthias Hänisch ist 34 Jahre alt 
und wohnt in Feldbergen. Der Fa-
milienvater von zwei Kindern ist 
gelernter Gärtner in Fachrichtung 
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau. Seit 2016 arbeitet er als 
Angestellter beim Bauhof der Ge-
meinde Söhlde mit dem Schwer-
punkt Grünpfl ege. Was beschäftigt 
ihn nun dort in der kalten Jahres-
zeit?

Kalter und klarer Blick

„Jetzt im Winter steht bei uns die 
Baumpfl ege an!“, sagt Matthias 
Hänisch. „Manche müssen gefällt, 
andere wiederum zurückgeschnit-
ten oder neu gepfl anzt werden.“ An 
solchen Tagen liebt er es besonders, 

wenn eine kalte und klare Luft 
herrscht. Nach solch einem Tag 
könne er besonders gut schlafen, 
so der 34-Jährige. Herausragend 
sind die Tage, wenn tatsächlich 
Schnee liegt: „Der Ausblick vom 
Hubsteiger aus über die Dörfer, 
die weiß gepudert sind, ist einfach 
wundervoll!“

Was ist bei Schnee zu tun?

Vor allem die Tage, wie im Februar 
2021, in denen viel Schnee gefallen 
ist, sind herausfordernd. „Ich habe 
immer ein Auge auf die Wetter-
karte gerichtet. Wenn ich nämlich 
den Winterdienst am Wochenende 
übernehme, kann ich es manchmal 
schon erahnen, was kommt. Besser 
als jede App ist da immer noch der 
Blick nach draußen!“, weist Mat-
thias Hänisch hin. Wenn es dann 
zu einer akuten Schneelage kommt, 
muss er selbst immer erst mit dem 
Auto zum Bauhof kommen, bevor 
das Räumen losgehen kann. „Zum 
Glück hatte ich da noch nie Proble-
me. Die Straßenmeisterei hatte die 
Bundesstraße immer schon aus-
reichend frei gemacht“, erinnert er 
sich. „Besonders wichtig sind für 

IM PORTRAIT
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IM PORTRAIT

Foto: Privatuns dann hier in der Gemeinde die 
priorisierten Stellen. Z.B. Schulen, 
Kindergärten, Feuerwehren und 
Ampelüberquerungen sind unsere 
ersten Anlaufstellen. Alles weitere 
ist nachgeordnet“, erklärt er.

Gute Vorbereitung ist wichtig

Die Empfehlungen des erfahrenen 
Angestellten sind in der Praxis er-
probt – der „Zwiebellook“, eine 
gute Mütze und heißer Kaffee. Das 
sind seine wichtigsten Begleiter an 
kalten Tagen. „Sich sichtbar anzie-
hen ist in der dunklen Jahreszeit 
außerdem sehr wichtig!“, mahnt 
Hänisch an. Zudem sollte jeder 
immer genug Streusalz vorhanden 
haben sowie gutes und qualitati-
ves Werkzeug zum Räumen nutzen 

– das erleichtere die Arbeit unge-
mein.

Wenn Matthias Hänisch nicht im 
Winterdienst tätig ist, genießt er 
es, bei Schnee mit seinen Kindern 
Schlitten zu fahren oder in Bayern 
die Skier unter die Füße zu schnal-
len.

Pastor Tim Köppen
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„Du sollst dir kein Bildnis machen“ 
– oder doch?

Wer schon einmal in einer Synago-
ge oder einer Moschee war, weiß: 
Bilder gibt es dort nicht. Der Grund 
dafür liegt in den Zehn Geboten:

„Du sollst dir kein Bildnis noch irgendein 
Gleichnis machen, weder von dem, was 
oben im Himmel, noch von dem, was 
unten auf Erden, noch von dem, was im 
Wasser unter der Erde ist. Bete sie nicht 
an und diene ihnen nicht!“ (2. Mose 
20,4-5a) 

Wer das wörtlich nimmt, könnte 
denken, es dürfte überhaupt kei-
ne Bilder geben – von gar nichts; 
und schon gar nicht von Gott. Den-
noch gibt es Bilder – auch in un-
seren Kirchen: Altäre sind häufi g 
groß–angelegte, liebevoll gestaltete 
Kunstwerke – ein schönes Beispiel 
in unserer Region ist der hölzerne 
Hochaltar aus der Zeit des Barock 
in der Nettlinger Kirche. Wer wei-
ter schaut, entdeckt die wunder-
bare Decke der Michaeliskirche in 
Hildesheim, den Flügelaltar in der 
Stiftskirche zu Loccum, und in der 
Sixtinischen Kapelle im Vatikan so-

gar ein Bild von Gott selbst bei der 
Erschaff ung des Menschen – ge-
malt vom berühmten Künstler Mi-
chelangelo. 

All diese Bilder darf es geben – 
trotz der alten Vorschrift „Du sollst 
dir kein Bildnis machen“. Denn das 
Verbot in der Bibel verbietet eine 
ganz bestimmte Art Bild: Verbo-
ten sind Bilder, die angebetet wer-
den können. In der Antike waren 
Götterstatuen und Götterbilder 
weit verbreitet, und damit war der 
Glaube verbunden, in diesen Sta-
tuen und Bildern sei die Gottheit 
persönlich anwesend. Dieser Vor-
stellung schiebt das Gebot einen 
Riegel vor: Denn Gott ist überall. 
Er ist an keinen Ort und kein Ob-
jekt gebunden, schon gar nicht an 
welche, die von Menschenhand ge-
schaff en werden. 

Die Bilder, die wir in unseren Kir-
chen und anderswo haben, dienen 
einem anderen Zweck: Sie erzäh-
len von Gott und den Menschen. 
Oft ohne Worte – aber sie erzählen 
dennoch. Und oft kann ein Kunst-
werk mehr sagen als hundert 
Predigten. 

THEMA
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Dazu kommt: Gott selbst hat ver-
fügt, was sein Bildnis ist: Der 
Mensch. „Gott schuf den Men-
schen nach seinem Bilde, zum Bil-
de Gottes schuf er ihn“, heißt es 
im ersten Schöpfungsbericht, ganz 
am Anfang der Bibel. Heißt: Jeder 
Mensch soll mit der gleichen Ehr-
erbietung und Rücksicht behandelt 
werden, die auch Gott zusteht. 

Besonders deutlich wird das an 
Weihnachten, wenn wir feiern, 
dass Gott in ganz besonderer Wei-
se selbst Mensch geworden ist. Das 
Kind in der Krippe verbindet Gott 
und Mensch auf einzigartige Wei-
se. Worte reichen nicht, um das zu 
beschreiben – dazu muss man es 
sehen: Die Krippe, den Stall, den 
Glanz inmitten all der Armut. 

Achten Sie einmal drauf, wenn Sie 
das nächste Mal in eine Kirche ge-
hen: Jede unserer Kirche kann dut-
zende Geschichten von Gott erzäh-
len – ohne dass ein einziges Wort 
gesprochen wird.

Pastor Robert Brühl

THEMA 

Foto: fehlt noch
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UNTERSTÜTZER:INNEN

Vereinigte Kreidewerke 
Dammann

Kreide ist Leben

DER SPEZIALIST FÜR
FEINKREIDE, GROBKREIDE & DÜNGEKALKE

www.dammann.de HILDESHEIMER STRASSE 3 | 31185 SÖHLDE

Tjark
Burgdorf

Grabpflege

05129 / 1275

t.burgdorf76@web.de
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GEBURTSTAGE

Jan Henri Gehrs
Textfeld
Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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GEBURTSTAGE

Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich, 
wünschen alles Gute und Gottes Segen! 

Wenn Sie nicht möchten, dass wir Ihren Geburtstag veröff entlichen, geben Sie 
bitte in einem der Pfarrämter Bescheid. Sie werden dann nicht im Gemeindebrief 

„Regenbogen“ genannt und erhalten keinen Besuch zum Geburtstag durch die 
Mitarbeitenden unseres Besuchsdienstes.

Foto: Unsplash/Joseph Menjivar

Jan Henri Gehrs
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Diese Informationen finden Sie in der gedruckten Ausgabe des Regenbogens. 
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FEIERN UND TRAUERN
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GRUPPEN UND KREISE

Für Kinder und Jugendliche:

Krabbelgruppe Bettrum
Dienstags 9.30 Uhr 
im Gemeinderaum des Pfarrhauses
Kontakt: Christina Wolter
Mail: christinawolter_87@web.de

Krabbelgruppe Söhlde
nach Absprache
Kontakt: Tjark Burgdorf
Tel. 05129 / 1275
Mail: t.burgdorf76@web.de 

Mitarbeiter:innenkreis (MAK) 
der Ev. Jugend
Dienstags ab 18.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Diakonin Miriam Knüsting
Tel. 0151 / 271 571 91
Mail: miriam.knuesting@evlka.de
Kontakt: Pastor Tim Köppen
Tel. 0176 / 214 218 83
Mail: tim.koeppen@evlka.de 

Für Konfi rmand:innen:

Gruppe Hoheneggelsen
Mittwochs 14-tägig, 16.15-17.45 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Pastor Tim Köppen
Tel. 05129 / 359
Mail: tim.koeppen@evlka.de

Gruppe Söhlde 
Mittwochs 14-tägig, 16.30-18.00 Uhr im 
Luthersaal Söhlde
Kontakt: Pastor Robert Brühl
Tel. 05129 / 223
Mail: robert.bruehl@evlka.de

Konfi -Treff
Jeden 3. Dienstag im Monat 
18.30-20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Hoheneggelsen
Kontakt: Diakonin Miriam Knüsting
Tel. 0151 / 271 571 91
Mail: miriam.knuesting@evlka.de 
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Für Erwachsene:

Frauengesprächskreis Bettrum-
Himstedt-Nettlingen-Söhlde
Jeden 3. Di. im Monat, Ort wechselt
Kontakt: Anne Wicklein
Tel. 05129 / 978 0014
Mail: wicklein@gmx.net

Frauenhilfe/Muttergruppe 
Feldbergen
Jeden 3. Dienstag 15.oo Uhr 
im DGH in Feldbergen
Kontakt: Sigrid Glöckner
Tel. 05123 / 4064 178

Männerkreis Hoheneggelsen
Treff en nach Absprache
Kontakt: Martin Lutter
Tel. 05129 / 502

Frauenhilfe Nettlingen
Jeden letzten Donnerstag im Monat, 15.00 
Uhr, Kirche Nettlingen
Kontakt: Edelgard Schaper
Tel. 05123 / 7633

Handarbeitsgruppe Nettlingen
Mittwochs 14-tägig, 18.00 Uhr, 
Kirche Nettlingen
Kontakt: Ursula Krüger
Tel. 05123 / 8953

Musikalisches:

Kirchenchor Söhlde
Montags 19.00 - 20.30 Uhr
im Luthersaal Söhlde  
Kontakt: Lieselotte Lerch
(Chorleiterin) und Angela Loewe 
(1. Vorsitzende)
Tel. 05129 / 1552
Mail: angela.loewe@web.de

Posaunenchor Söhlde
Donnerstags 20.00 Uhr 
im Luthersaal Söhlde
Kontakt: Rinaldo Eisel, Chorleiter Mail: 
rinaldoeisel@gmx.de 

St. Martin Voices Hoheneggelsen
Donnerstags ab 19.00 Uhr
Kontakt: Pfarramt Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 359
Mail: kg.hoheneggelsen@evlka.de

Die Gruppen und Kreise treff en sich in 
unserer Kirchenregion regelmäßig. 
Sie sind herzlich eingeladen!



Bettrum:

Kirchenvorstand Bettrum:
Heike Sprengel (Vors.), P. Tim Köppen 
(stellv. Vors.), Katrin Burg, Annette Janetzki,
Thorsten Stach
Küster:innen:
Nicole Stach, Tel. 05123 / 2152
Friedhof Grabaushub:
Fa. Burgdorf, Tel. 05129 / 1275
Friedhof Pfl ege:
Herr Burg, Tel. 05123 / 7004
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Feldbergen:

Kirchenvorstand Feldbergen:
Andrea Langkop (Vors.), P. Tim Köp-
pen (stellv. Vors.), Hans-Otto Bankes, 
Sonja Scholz, Burghard Hänisch
Küster:innen:
Kirchenvorstand & Ehrenamtliche
Friedhof Pfl ege:
Fa. Meyer
Friedhof Grabaushub: 
Fa. Burgdorf, Tel. 05129 / 1275

Mölme:

Gemeindebeauftragte Mölme:
Renate Rienas 
(zugl. Mitglied im KV Hoheneggelsen)
Küster:innen:
Arthur Rienas, Tel. 05129 / 7169
Friedhof:
Fa. Burgdorf, Tel. 05129 / 1275

Steinbrück:

Kapellenvorstand Steinbrück:
Dietrich Hauschildt-Staff  (Vors.)
Helge Staff  (zugl. Mitglied im KV Hoheneggelsen)
Küster:innen:
Kapellenvorstand
Friedhof:
Fa. Burgdorf, Tel. 05129 / 1275

Hoheneggelsen:

Kirchenvorstand Hoheneggelsen:
Doris Stone (Vors.), P. Tim Köppen (stellv. Vors.), 
Anke Scherbhoff , Olaf Schierding, Björn Seidler
Küsterinnen: 
Frau Rasch, Tel. 05129 / 9785550
Friedhof:
Fa. Burgdorf, Tel. 05129 / 1275

Söhlde-Himstedt-Nettlingen:

Kirchenvorstand Söhlde-Himstedt-Nettlingen:
Harald Miehe (Vors.), Oliver Bauer, Josef Soff ner, 
P. Robert Brühl (stellv. Vors.), Tjark Burgdorf, 
Henning Himstedt, Heinz-Otto Kobbe, Ursu-
la Krüger, Jürgen Brassel, Dietrich Waltemate, 
Anne Wicklein
Küster:innen 
Söhlde und Groß Himstedt: Florian Nitsche,  
Tel. 05129 / 978680
Klein Himstedt: Heinz-Otto Kobbe,  Tel. 05129 / 469
Nettlingen: Ursula Krüger, Tel. 05123 / 8953
Friedhof:
Fa. Burgdorf, Tel. 05129 / 1275
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Unsere Hauptamtlichen:

Für Söhlde, Himstedt, 
Nettlingen:
Pastor 
Robert Brühl
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 223
Tel. 0176 / 859 71 349
Mail: robert.bruehl@evlka.de

Für Hoheneggelsen, Mölme,   
Steinbrück, Bettrum, Feldbergen:
Pastor 
Tim Köppen
Adenstedter Str. 4
31185 Hoheneggelsen
Tel. 0176 / 214 21 883
Mail: tim.koeppen@evlka.de

Für Kinder- 
und Jugendarbeit:
Diakonin 
Miriam Knüsting
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 0151 / 271 57 191
Mail: miriam.knuesting@evlka.de

Im Internet:

Weblinks:
www.kirchenregion-soehlde.de
www.kolumbarium-hoheneggelsen.de
Webmaster: Jan Henri Gehrs
webmaster@kirchenregion-soehlde.de
www.chatseelsorge.de

Pfarrbüros & Friedhofsverwaltung:

Pfarrbüro Söhlde: 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 18.00 Uhr
Monika Burgdorf-Bogena
Pfarrbüro Söhlde und 
Friedhofsverwaltung aller Orte
Martin-Luther-Str. 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 223
Mail: kg.soehlde@evlka.de

Pfarrbüro Hoheneggelsen: 
Di. 15.00 – 17.00 Uhr
Kordula Roehl
Pfarrbüro Hoheneggelsen
Adenstedter Str. 4 
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 359
Mail: kg.hoheneggelsen@evlka.de
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Mit Rat und Tat:

Hospizverein „Geborgen bis zuletzt“:
Tel. 05121 / 918 74 62
www.geborgen-bis-zuletzt.de

Diakoniestation Hoheneggelsen:
Hauptstr. 88
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 /9 6150 oder 05067 / 697237

NummergegenKummer:
Kinder- u. Jugendtelefon: 0800 / 1110333 
Elterntelefon: 0800 / 1110550

Ehe-/Familien-/Lebensberatung:
Klosterstr. 6
31141 Hildesheim
Tel. 05121 / 167540

Sozialberatung, Schwangerenberatung:
Sozialberatung Bockenem
Tel. 05067 / 6243
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Kindertagesstätten:

Ev.-luth. Kita St. Martin:
Leitung: Sina Treu
An der Schule 12
31185 Hoheneggelsen
Tel. 05129 / 7514
Mail: kts.hoheneggelsen@evlka.de

Ev.-luth. Kita Pusteblume:
Leitung: Heike Berger
Marienburger Str. 32
31185 Nettlingen
Tel. 05123 / 4984
Mail: kts.nettlingen@evlka.de

Ev.-luth. Kita Habakuk:
Leitung: Susanne Brauer-Neumann
Rottenweg 1
31185 Söhlde
Tel. 05129 / 7555
Mail: kts.soehlde@evlka.de
Mit Rat Mit Rat

Redaktionsschluss: 10. im Vormonat 
des Erscheinens. 
Druck: wirmachendruck
Bankverbindung: Kirchenamt Hildesheim
IBAN: DE13 2595 0130 0007 0097 74
BIC: NOLADE21HIK
3671-Text (z.B.: 3671-Kirche Bettrum)

Impressum: Ev.-luth. 
Kirchengemeindeverband Söhlde
Pastor Tim Köppen (V.i.S.d.P.)
Kontakt s. S. 58
Aufl age: 4.000, kostenlose Verteilung alle 
drei Monate an alle Haushalte im 
Kirchengemeindeverband Söhlde.
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